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Meine Liebe hat mich eingeschlossen, meine Gottheit und meine Menschheit,  
in eine kleine Hostie, bis zur Vollendung der Jahrhunderte. 

 
 „Meine Tochter, nun,  
du musst das Übermaß Meiner Liebe kennen – wohin es Mich geführt hat.  
 
Als Ich vom Himmel auf die Erde herabstieg, führte Mich das in ein überaus niedriges und 
dunkles Gefängnis, welches der Schoß Meiner Mama war.  
 
Doch Meine Liebe war nicht zufrieden 
In diesem Gefängnis bildete sie für Mich ein weiteres Gefängnis, welches Meine 
Menschheit war, die Meine Gottheit gefangen setzte.  
 
Das erste Gefängnis dauerte neun Monate für Mich.  
Das zweite Gefängnis Meiner Menschheit  
- dauerte für Mich nicht weniger als dreiunddreißig Jahre.  
 
Doch Meine Liebe blieb nicht stehen.  
Gegen das Ende des Gefängnisses Meiner Menschheit hin  
- bildete sie für Mich das Gefängnis der Eucharistie, 
das kleinste aller Gefängnisse 
– eine kleine Hostie, in die sie Mich einschloss, Menschheit und Gottheit. 
 
Und Ich sollte Mich damit zufriedengeben,  
- dort wie tot zu sein,  
- nicht einen Atemzug, eine Bewegung, noch einen Herzschlag hören zu lassen  
und das nicht nur für ein paar Jahre, sondern bis zur Vollendung der Jahrhunderte.  
 
So ging Ich von Gefängnis zu Gefängnis – sie sind untrennbar von Mir. 
Deshalb kann Ich der Göttliche Häftling genannt werden, der Himmlische Gefangene.  
 
In den ersten zwei Gefängnissen  
- ließ Ich in der Intensität Meiner Liebe das Reich der Erlösung reifen. 
Im dritten Gefängnis der Eucharistie lasse Ich das Reich Meines Göttlichen Fiat reifen.  
 
Und deshalb habe Ich dich in das Gefängnis deines Bettes gerufen, damit wir gemeinsam, 
beide von uns als Gefangene, in unserer Einsamkeit, miteinander verbunden,  
das Gut des Reiches Meines Willens reifen lassen.  
 
Wenn für Mich eine Mama zur Erlösung nötig war,  
so brauche Ich ebenso eine Mama für das Reich Meines Fiat,  
 
Und Meine fordernde Liebe wollte diese Mutter als eine Gefangene,  
- um sie zu Meiner Verfügung zu halten.  
Deshalb will Ich dein Gefangener sein,  
-  nicht nur in der kleinen Hostie, sondern auch in deinem Herzen; 
 
Und du wirst meine geliebte Gefangene sein, ganz darauf ausgerichtet, Mir zuzuhören und  
 die Einsamkeit Meiner langen Gefangenschaft zu brechen.  
Und selbst wenn wir Gefangene sind, werden wir glücklich sein, denn wir werden  
das Reich des Göttlichen Willens reifen lassen, um es den Geschöpfen zu geben.” 


